
Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit 
 

(05. Sitzung der X. Wahlperiode) 
 

am Montag, 10.10.2022, in Wirges 
 

im Bürgerhaus 
 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:  15.00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  16:55 Uhr 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
1. Vorsitzende, Kreisbeigeordnete, Schriftführer 
  

Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland, Vorsitzende 
Kreisbeigeordnete Nicole Hampel 
Kreisinspektorin Lena Schardt, Schriftführerin 

 
 
2. Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit 

bzw. deren Stellvertreter/innen 
 

Heike Pape, Westerburg 
Jenny Groß, MdL, Girod (bis 16:20 Uhr) 
Roland Weimer, Wallmerod  
Harald Birr, Montabaur-Horressen, - 1. Stellvertreter 
Uli Schmidt, Horbach (ab 15:05 Uhr) 
Eva Ehrlich-Lingens, Nisterau – 1. Stellvertreterin 
Gilbert Kalb, Ransbach-Baumbach 
Prof. Dr. Helmut Wieler, Höhr-Grenzhausen 
Christoph Seimetz, Wirges, ehrenamtlicher Beauftragter für die Belange behinderter 
Menschen 
 
 

3. Teilnehmer/innen nach § 40 Abs. 4 LKO 
 
Karl-Heinz Boll, Hachenburg (bis 16:30 Uhr) 

 
 

4. Sonstige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 

TOP 2  
Christina Schumacher, Mitarbeiterin im Frauenhaus Westerwald 
Sozdil Hassan, Betroffene 
Nele Möhrmann, Mitarbeiterin von Utamara 
 
TOP 3  
Miriam Kretz, Mitarbeiterin im Gesundheitsamt 

 



Während der gesamten Sitzung 
Beate Ullwer, Gleichstellungsbeauftragte 
Christina Palm, stv. Leiterin Abteilung 4 Soziales 
Monika Meinhardt, Seniorenleitstelle 
Markus Müller, Leiter der WZ-Lokalredaktion Montabaur (ab 15:15 Uhr) 
Wolfgang Rabsch, Redakteur ww-kurier 
Elisa Schröder, Pressestelle/Sitzungsdienst 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt die Vorsitzende, Erste Kreisbeigeordnete Wieland, fest, 
dass zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit mit Schrei-
ben vom 30.09.2022 form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 05.10.2022 in der Westerwälder 
Zeitung. 
 
Auf die entsprechende Frage der Vorsitzenden hin, werden keine Änderungen oder Erweite-
rungen der Tagesordnung beantragt. 
 
Sodann nimmt Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland unter Hinweis auf die Einhaltung 
der Pflichten nach § 14 LKO (Schweigepflicht), § 15 LKO (Treuepflicht) und § 16 LKO (Aus-
schließungsgründe) die Verpflichtung des Beauftragten für die Belange behinderter Men-
schen Christoph Seimetz, Wirges, vor.  
 
Die Vorsitzende weist auf folgende ausliegende Unterlagen hin: 
 

 Forderungsnachweise 

 Info-Flyer von der Frauenbegegnungsstätte Utamara 

 Informationsblatt zur Förderung der Niederlassung von Ärztinnen und Ärzten im Wester-
waldkreis 2022 

 Einladungsentwurf für die Digitale Modellregion der Uni Siegen 

 Informationsblatt Pflegestützpunkte 2021 

 Informationsblatt Bevölkerungsentwicklung 2010-2030 
 



Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Ge-
sundheit am 10.10.2022 

 
 

Öffentlicher Teil 

1. Vorstellung des Beauftragten für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis 

 

   
2. Informationen zur Arbeit des Regionalen Runden Tisches 

gegen Gewalt im Kontext der Istanbul-Konvention 
0563/X 

   
3. Ärztliche Versorgung im Westerwaldkreis; Sachstandsbericht  
   
4. Pflegestrukturplanung und seniorenpolitische Konzeption; 

Sachstandsbericht 
 

   
5. „Ukrainische Flüchtlinge"; Sachstandsbericht  
   
6. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  

 

 



 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   1 Vorstellung des Beauftragten für die Be-

lange behinderter Menschen im Wester-
waldkreis 

 
 
 

Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 

Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und begrüßt den ehrenamtlichen Beauf-
tragten für die Belange behinderter Menschen im Westerwaldkreis, Herrn Christoph Seimetz. 
Sie bittet ihn sodann, sich dem Ausschuss vorzustellen.  
 
Herr Seimetz stellt sich anschließend den Ausschussmitgliedern vor. 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland dankt Herrn Seimetz für seine Ausführungen. Auf die ent-
sprechende Nachfrage der Vorsitzenden hin, führt Herr Seimetz aus, dass er beabsichtige, 
insbesondere den Behindertensport im Westerwaldkreis weiter voranzutreiben. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 



 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Informationen zur Arbeit des Regionalen 

Runden Tisches gegen Gewalt im Kontext 
der Istanbul-Konvention 

 
 
 
Vorlage-Nummer: 0563/X 
 
 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und begrüßt die Gleichstellungsbeauftrag-
te Beate Ullwer.  
 
Frau Ullwer stellt sodann anhand einer Power-Point-Präsentation die Arbeit des Regionalen 
Runden Tisches gegen Gewalt im Kontext der Istanbul-Konvention vor. Sie begrüßt während 
des Vortrags Nele Möhlmann, Mitarbeiterin bei der Frauenbegegnungsstätte Utamara, sowie 
Sozdil Hassan, eine von Gewalt betroffene Frau. Frau Hassan berichtet dem Ausschuss von 
ihren Gewalterfahrungen. Beate Ullwer dankt ihr sodann für ihren Bericht. Weiterhin heißt sie 
Christina Schumacher, Mitarbeiterin im Frauenhaus Westerwald, willkommen. Frau Schuma-
cher setzt Ausschussmitgliedern über die aktuelle Situation im Frauenhaus in Kenntnis. Sie 
weist darauf hin, dass grundsätzlich zu wenig Plätze in Rheinland-Pfalz vorhanden sind und 
dass das Frauenhaus in Hachenburg das einzige im nördlichen Rheinland-Pfalz ist. 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland dankt den Rednerinnen für ihre Vorträge. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Uli Schmidt 
(SPD), Jenny Groß (CDU), Harald Birr (SPD) und Eva Ehrlich-Lingens (B90/Grüne) an.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis und empfiehlt dem Kreistag, nach entsprechender Beschlussfassung in den eben-
falls beteiligten Landkreisen Altenkirchen und Neuwied sowie der Stadt Neuwied, einen regi-
onalen Aktionsplan für den Bereich des Regionalen Runden Tisches Rhein-Westerwald vor-
zusehen. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
 
 
(Die Power-Point-Präsentation zum Vortrag ist der Niederschrift als Anlage I beigefügt.) 
 



 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3 Ärztliche Versorgung im Westerwaldkreis; 

Sachstandsbericht 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf und begrüßt Miriam 
Kretz, Mitarbeiterin im Gesundheitsamt. Sie bittet sie um einen kurzen Bericht. 
 
Miriam Kretz erläutert den aktuellen Stand bezüglich der Förderrichtlinie zur ärztlichen Ver-
sorgung im Westerwaldkreis, der Kooperation mit der Uni Siegen bezüglich der Modellregion 
Gesundheit Dreiländereck sowie der Öffentlichkeitsarbeit und der Netzwerkarbeit bezüglich 
zukünftiger Kinderarztansiedlungen im Westerwaldkreis. 
 
Die Vorsitzende dankt Frau Kretz für ihre Ausführungen. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Uli Schmidt 
(SPD), Prof. Dr. Helmut Wieler (FDP), Harald Birr (SPD) und Eva Ehrlich-Lingens 
(B90/Grüne) an. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 



   

 

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   4 Pflegestrukturplanung und seniorenpoliti-

sche Konzeption; Sachstandsbericht 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und begrüßt Monika Meinhardt, Mitarbei-
terin der Seniorenleitstelle der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises. Sie bittet sie sodann 
um ihren Bericht.  
 
Frau Meinhardt informiert die Ausschussmitglieder über den Pflegestrukturplan, welcher be-
reits in der Kreispflegekonferenz vorgestellt wurde. Bezüglich der seniorenpolitischen Kon-
zeption habe ein erstes Treffen mit der Arbeitsgruppe stattgefunden, zwei weitere Treffen 
seien bis zum Jahresende geplant. Im Anschluss an die Arbeit der Arbeitsgruppe könne eine 
Förderrichtlinie zur Umsetzung erarbeitet werden. 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland dankt Frau Meinhardt für ihre Ausführungen und die geleis-
tete Arbeit. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Uli Schmidt 
(SPD), Harald Birr (SPD) und des Behindertenbeauftragten, Christoph Seimetz, an. 
 
Auf die entsprechende Nachfrage hin erläutert die Vorsitzende, dass der Pflegestrukturplan 
abschließend vom Kreisausschuss oder Kreistag verabschiedet werden solle. 
 
Zum Schluss verabschiedet sich Frau Meinhardt und dankt dem Ausschuss für die jahrelan-
ge gute Zusammenarbeit, da sie innerhalb der Kreisverwaltung einen anderen Aufgabenbe-
reich übernehmen werde. Die Nachfolge im Bereich der Seniorenleitstelle werde die Kollegin 
Bianca Westphal antreten. 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   5 „Ukrainische Flüchtlinge"; Sachstandsbe-

richt 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt in die Thematik ein. 
 
Sie berichtet über den aktuellen Sachstand. Ein Problem sei, dass den Verbandsgemeinden 
zu wenig Wohnraum zur Unterbringung der Flüchtlinge zur Verfügung stehe. Flüchtlinge, die 
durch das Jobcenter Leistungen erhielten, seien dazu aufgefordert, sich eigene Wohnungen 
zu suchen, damit den Verbandsgemeinden der Wohnraum als Notunterkünfte wieder zur 
Verfügung stehe. Dies gelinge nur schwer. 
 
Ferner informiert die Vorsitzende über zunehmende Anfragen nach Sozialleistungen bedingt 
durch den Ukraine-Krieg, die Energieknappheit und die angekündigte Wohngeldreform. Auf-
grund von Personalmangel seien die Wartezeiten beim Sozialamt momentan sehr lang, so-
dass organisatorische Änderungen notwendig seien. 
 
Es schließt sich eine Aussprache mit Redebeiträgen des Ausschussmitglieds Uli Schmidt 
(SPD) und der  Erste Kreisbeigeordneten Wieland an.  
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 
 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 10.10.2022 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Ter-

mine 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
6.1 Ausschussmitglied Heike Pape (CDU) fragt nach den Terminen für das nächste Tref-

fen der Arbeitsgruppe zur seniorenpolitischen Konzeption. Die Vorsitzende erklärt, die 
Treffen seien für den 27.10. und 17.11.2022 geplant. 

 
 
 
 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Ge-
sundheit schließt die Vorsitzende die Sitzung um 16:55 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin      Die Vorsitzende 
gez. L. Schardt, KI gez. EKB G. Wieland   
 


	Tagesordnung

